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N I E D E R S C H R I F T 
 
Körperschaft: Kreisstadt Groß-Gerau 
Gremium: Familien- und Sozialausschuss Nr. 23/2016-2021 
Sitzung am: 13.11.2018 
Sitzungsort: Historisches Rathaus, großer Saal   
 Frankfurter Str. 10-12, 64521 Groß-Gerau 
Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr Sitzungsende: 19.47 Uhr 
 
Die Sitzung setzte sich aus öffentlichen Tagesordnungspunkten zusammen. Die 
Anwesenheitsliste ist als Anlage zum Protokoll genommen. Entschuldigungen sind darin 
vermerkt. 
 
Tagesordnung: 
 
1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit 
3.  Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
4.  Vorstellung der Arbeit von Wegwarte – Ambulanter Hospizverein 
5.  Charta zur Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen 
6.  Anfragen und Mitteilungen 
7.  Verschiedenes  
 
Tagesordnungspunkt 1. 
Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 
 
Ausschussvorsitzender Bernd Wiederhold eröffnet die Sitzung und stellt den ordnungsge-
mäßen Zugang der Ladung fest.  
 
Tagesordnungspunkt 2. 
Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Ausschussvorsitzender Wiederhold stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Tagesordnungspunkt 3. 
Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
 
Ausschussvorsitzender Wiederhold stellt fest, dass keine Einwendungen zum Protokoll der 
letzten Sitzung vom 30.10.2018 vorliegen. Somit gilt dieses als genehmigt.  
 
Tagesordnungspunkt 4.  
Vorstellung der Arbeit von Wegwarte – Ambulanter Hospizverein 
 
Frau Enderich, Gründungsmitglied des Vereins Wegwarte, stellt die Arbeit des Ambulanten 
Hospitz- und Palliativdienstes Ried e. V. vor, der auch für das Stadtgebiet Groß-Gerau zu-
ständig ist.  
Fragen der Ausschussmitglieder werden von Frau Enderich beantwortet.  
 
Tagesordnungspunkt 5.  
Charta zur Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen 
 
Frau Enderich informiert über die Charta. Bürgermeister Walther stellt klar, dass die Charta 
zur Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen in Deutschland heute nur zur 
Kenntnisnahme behandelt wird. Die Fraktionen sollen die fünf Leitsätze der Charta hinterfra-
gen und entscheiden, ob sie im nächsten Jahr durch den Magistrat in die Stadtverordneten-
versammlung eingebracht werden sollen.  
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Fragen der Ausschussmitglieder werden von Bürgermeister Walther, Herrn Krambeer und 
Frau Enderich beantwortet. 
 
 
Tagesordnungspunkt 6. 
Anfragen und Mitteilungen 
 
Es liegen keine Anfragen und Mitteilungen vor. 
 
Tagesordnungspunkt 7. 
Verschiedenes 
 
Keine Wortmeldungen.  
 
 
 
 
Bernd Wiederhold      Tanja Henzel    
Ausschussvorsitzender     Schriftführung 


